
Rasse/abst. Ableger Kschwarm Nschwarm VEREINIGT

?

Jahrgang Weggang

Volk  DURCH:

Bw/ns/ks

Honig Aufges: 18.04. 30.04. 30.05. 14.06. Ernte 8.07.23 3 Zargen Total 39kg

Mw März April Mai Juni Juli August Herbst

Datum 30.04.2023 22.05.2023 23.06.2023 16.07.2023

Brutwaben 4 4 4 4 4 4
Volksstärke 4 4 4 4 4 4

Futter gut gut gut Sehr gut Sehr gut 20 kg Honig

Wabensitz 3 4 4 4

Putztrieb gut gut gut gut gut gut

Varroa
Blockbehandl

ung
16.07.2023 bis 11.08.23

Datum - - - - 5 mal

05.04.2023

18.04.2023

23.04.2023

28.04.2023

30.04.2023

22.05.2023

25.05.2023

30.05.2023

02.06.2023

05.06.2023

08.06.2023

14.06.2023

23.06.2023

06.07.2023

08.07.2023

12.07.2023

16.07.2023

21.07.2023

27.07.2023

04.08.2023

11.08.2023

26.08.2023

02.09.2023

02.09.2023

13.09.2023

23.09.2023

03.10.2023

13.10.2023

08.12.2023
14.12.2023
25.12.2023

Moosgrün
Königin Nr. Farbe/eilage

übernommen

Anhaltend schlechtes Wetter. Abgabe 2.5 KG Apifonda für Zwischenfütterung.

Kalt, regnerisch, 15°. 2. Honigzarge aufgesetzt. Durchsicht, wenig Drohnezellen . Keine wsz

Sonne 22° kleine Kontrolle. Wärmefolie unter Brutraum entfernt. Schieber eingelegt

Sonne, mittags 25° Fluglochkeile wegen Bienenstau entfernt.  3. Honigzarge aufgesetzt

Kontrolle, Brutwabe für Limone entnommen. Mit Futterwabe ersetzt. Volk etwas unruhig.

Varoaschieber eingelegt

Kurz entschlossen steigen wir in die Bienenhaltung ein. Erste Durchsicht. Alles i/O

Entfernen alle Scheide, geben zwei Futterwaben und eine Leerwabe. Honigzarge und Gitter aufgesezt

Einweisung mit Stockkontrolle mit Jules Schüler. Alles I/o. Gut über den Winter gekommen

Gemüllkontrolle, Milben vorhanden, noch keine Panik

2. Varroa mit Oxamat, 2 Gr. Varroxal ad. sublimiert. Fall nach 24 Std ca. 480

3. Varroa mit Oxamat, 3 Gr. HR / Brutraum separat beh. Fall nach 24 Std ca. 400. HR füllt sich

Füttern mit Deckelhonig in Futtergefäss bis auf weiteres.

4. Varroa mit Oxamat, 3 Gr. wie oben. Unter 240 Milben nach 24 Std

Totale Revision. Stifte und Brut schön vorhanden. Königin gefunden und rotmarkiert. Alles  i/O

Einfüttern: Sirup 2 Lt. 06.09: 1.5 Lt. 09.09: 1.5 Lt.

Kontrolle, alles i/O: Sirup ca. 3 Lt.

Kontrolle durch Jules. Alles i/O: Sirup ca 3 Lt.

Einfüttern Sirup 2 Lt. Stockgeweicht ca 46 kg

Kontrolle, Königin i/O, Gitter entfernt. Überwintern auf 2 ZG Einteilung (IS, 3 BW,  TS, 4 FW, IS) - mal 2

5. Varroa mit Oxamat, 3 Gr. wie oben. 

2.Honiguzarge mit ca. 20 kg Späthonig entfernt. Waben m/Winter und Sommerbienen gut besetzt

Kontrolle Gemüllschieber, ca. 12 Milben / Tag, Wabengassen gleichmässig besetzt. I/o

4. Honigzarge aufgesetzt. Waben werden schnell angenommen

Kontrolle Honigraum, alle Wabengassen sehr gut besetzt. Volk sehr aktiv.

Bienenflucht eingesetzt

Starkes Gewitter / Hagel. Bienen verklammen vor Flugloch. Futter aufgesetzt. 2 Kg 3:2. 

1. Varroa mit Oxamat, 2 Gr. Varroxal ad. sublimiert. Volk auf 2 Zargen belassen. Sonnenblumen

Honigernte, 3 Zargen Honig. Zulezt aufgesezte Zarge auf Volk belassen. Leerzagen 3 Tage zum Putzen aufg.

Futter: Eher reichlich, wäre für Brut schnell kritisch geworden. Nächstes Jahr etwas zurückhaltender.

Da immer noch Tracht vorhanden und Bienen noch eintragen, ist noch Brut in allen Stadien vorhanden.

Kurze Kontrolle und Winterbehandlung. 2 Gr. Varroxal ad. Sublimiert. Soweit alles i/O
Fluglochkeil gedreht. Etwas tote Bienen auf dem boden vor Fluglochkeil. Bienen fliegen, 10° Sonne.
Wärmeeinbruch über 10°, Volk aktiv, Bienen bringen vereinzelt Pollen



Rasse/Abst. Ableger Kschwarm Nschwarm vereinigt

    Buckfast

Jahrgang Weggang

Volk durch:

BW/NS/KS

  Honig Aufges:18.04. 30.04. 14.06.. Ernte 8.07.23 2 Zargen Total 28 kg

Mw März April Mai Juni Juli August Herbst

Datum 30.04.2023 22.05.2023 23.06.2023 12.06.2023

Brutwaben 2 2 2 Mittel - Mittel -

Volksstärke 3- 3- 2 3 Mittel Mittel

Futter gut gut gut n/TBE flüssig

Wabensitz 03. Apr 03. Apr 3 Neue MW Unregelm. Chaos

Putztrieb gut gut gut gut gut

Varroa TBE

Datum - - - 16.7.23 sub.

05.04.2023

18.04.2023

23.04.2023

28.04.2023

30.04.2023

22.05.2023

25.05.2023

30.05.2023

01.06.2023

02.06.2023

05.06.2023

08.06.2023

10.06.2023

14.06.2023

26.06.2023

06.07.2023

08.07.2023

12.07.2023

12.07.2023

16.07.2023

23.07.2023

27.07.2023

02.09.2023

02.09.2023

13.09.2023

23.09.2023

03.10.2023

13.10.2023

21.10.2023

08.12.2023

14.12.2023

25.12.2023

Nach längerer Starkregenperiode schön und sonnig. 10°, Bienen fliegen

Limone
Königin Nr. ? Farbe/Eilage

Königin  v/Ruprecht. Rot

Sonne, 22° Kleine Kontrolle. Wärmefolie u/Brutraum entfernt. Schieber eingelegt

Sonne, Mittags 25° Fluglochkeile wegen Bienenstau entfernt, späte Frühlingstracht

Königin tot auf Flugbrett. Kontrolle: Waben gut besetzt, geg. 80% verdeckelt. Keine St.

Keine Maden. Honigentrag in BR. Honigzargen getauscht. Teilw. Verdeckelt oben.

Weiselprobe, Brutwabe von Moosgrün. Volk ist gutmütig, keine grosse Unruhe. 5. Wabe von rechts

Weiselprobe, Zellen am Rand unten am wachsen. Volk trägt ein. Varoaschieber eingelegt.

Gemüllkontrolle, Milben vorhanden, noch keine Panik

Übernahme Volk, Einweisung mit Stockkontrolle. Alles i/O.

Anhaltend schlechtes Wetter. Abgabe 2.5 kg Apifonda für Zwischenfütterung.

Kalt, regnerisch,15° 2. Honigzarge aufges. Durchsicht, wenig Drohnezellen . Keine WSZ

Kurz entschlossen steigen wir in die Bienenhaltung ein. Erste Durchsicht. Alles i/O

Entfernen zwei Scheide rechts, geben zwei Futterwaben. Honigzarge und Gitter aufgesezt

Futter: Eher reichlich, Nächstes Jahr etwas zurückhaltender. Wabenbelegung eher Chaotisch.

Da immer noch Tracht vorhanden und Bienen noch eintragen, ist ein wenig Brut vorhanden.

Starkes Gewiter mit Hagel. Futter aufgesetzt. 4kg 1:1.  Bienen verklammen vor Flugloch

Varroa mit Oxamat und 1 Gr. Varroxal ad. Sublimiert. 1 Honigzarge aufgesetzt. Tracht vorw.Sonnenblumen

Kontrolle: Alles i/O, etwas Honig in Brutraum. Rundmaden und verdeckelte Brut unregelmässig verteilt

Füttern mit Deckelhonig in Futtergefäss bis auf weiteres.

Revision. Stifte und Brut vorhanden. Königin gefunden und rot markiert. Alles  i/O Futter knapp, 5 Lt. Sirup

Einfüttern: Sirup 5 Lt. 06.09: 3 Lt. 09.09: 5 Lt.

Kontrolle Gemüllschieber, ca 10 Milben pro Tag, Wabengassen gleichmässig besetzt. I/O

Kontrolle: Keine signifikanten Wiselzellen. Keine Stifte. Drohnenbrut normal.

3.Honigzarge aufgesetzt. Alle Wabengassen in 2. Zarge sehr gutbesetzt. 

Kontrolle, sehr wenige Zellen besetzt. Junge Königin vorhanden. Leistung fraglich. Warten

Bienenflucht eingesetzt

TBE vorgenommen. Schöne verdeckelte Brut, Rundmaden in vielen Zellen. Honigzarge entfernt.

Neue Königin einlaufen gelassen. Bei Fränzi Ruprecht in Laupen abgehohlt. alte  abgedrückt

Kurze Kontrolle und Winterbehandlung. 2 Gr. Varroxal ad. Sublimiert. Soweit alles i/O

Honigernte, 2 Zargen Honig. Zulezt aufgesezte Zarge auf Volk belassen. Leerzagen 3 Tage zum Putzen

Wärmeeinbruch, über 10°, Volk aktiv, Bienen bringen vereinzelt Pollen

Kontrolle, mit Futter alles i/O: Sirup ca. 5 Lt.

Kontrolle durch Jules. Alles i/O: Sirup ca 3 Lt.

Einfüttern Sirup 2 Lt. Stockgeweicht ca 42 kg

Kontrolle, Königin nicht gef. Gitter entfernt. Überwintern auf 2 ZG Einteilung (IS, 3 BW,  TS, 4 FW, IS) mal 2



Rasse/Abst. Ableger Kschwarm Nschwarm vereinigt

Buckfast

Jahrgang Weggang

Volk durch:

BW/NS/KS

  Honig aufg. 30.04. 22.05. 14.06. Ernte 8.07.23 2 Zargen Total 32 kg

Mw März April Mai Juni Juli August Herbst

Datum 30.04.2023 22.05.2023 26.06.2023 12.067.23

Brutwaben 3 3 3 0 gut gut

Volksstärke 3 3 3 3 gut gut

Futter gut gut gut n/TBE flüssig

Wabensitz 3 3 3 10 MW reichlich

Putztrieb gut gut gut gut gut gut

Varroa TBE

Datum - - - - 16.7.23 sub.

05.04.2023

23.04.2023

30.04.2023

22.05.2023

25.05.2023

30.05.2023

14.06.2023

26.06.2023

01.07.2023

06.07.2023

08.07.2023

12.07.2023

16.07.2023

23.07.2023

27.07.2023

02.09.2023

02.09.2023

13.09.2023

23.09.2023

03.10.2023

13.10.2023

08.12.2023

14.12.2023

25.12.2023

Azzur
Königin Nr. Farbe/Eilage

Königin  v/Ruprecht. Rot

Kontrolle, alles i/O: Sirup ca. 3 Lt.

Kontrolle durch Jules. Alles i/O: Sirup ca 3 Lt.

Einfüttern Sirup 2 Lt. Stockgeweicht ca 44 kg

Winterrevision: Neue Königin v. Ruprecht. Alte entfernt. Gitter entfernt. Überwintern auf 2 ZG. 42 kg SW

Einteilung Waben: (Iso-Schied / 3 Brutwaben / Iso-Schied / 4 futterwaben (ca. 6 Kg) / Iso-Schied) X 2

Futter: Eher reichlich, nächstes Jahr etwas zurückhaltender mit Futterzugabe, siehe oben Stockgewicht. 

Kurze Kontrolle und Winterbehandlung. 2 Gr. Varroxal ad. Sublimiert. Soweit alles i/O

Nach längerer Starkregenperiode sonnig und warm, 10°. Einzelne tote Bienen auf dem Flugbrett

Wärmeeinbruch, über 10°, Volk aktiv, Bienen bringen vereinzelt Pollen

Gemüllkontrolle, Milben vorhanden, noch keine Panik

Wassergehalt gemessen, 16.2%. Werden wegen Varroa sobald Wetter zulässt schleudern.

Kurz entschlossen steigen wir in die Bienenhaltung ein. Erste Durchsicht. Alles i/O

TBE. Einige Nachschaffungszellen. Weisse Königin fehlt. Ersatz mit roter v/Ruprecht. In Eilage

Varroa mit Oxamat und 1 Gr. Varroxal ad. Sublimiert. 1 Honigzarge aufgesetzt. Sonneneblumen

Kontrolle: Königin gesichtet. Aktiv. Etwas Honig in Brutraum. Bienen tragen ein. Klee Sonnenbl.

Bienenflucht eingesetzt

Honigernte, 2 Zargen Honig. Zulezt aufgesezte Zarge auf Volk belassen. Honigzargen zum Putzen aufg.

Starkes Gewiter mit Hagel. Futter aufgesetzt. 4kg 1:1.  Bienen verklammen vor Flugloch

Einfüttern: Sirup 5 Lt. 06.09: 3 Lt.09.09: 5 Lt.

Übernahme Volk, Einweisung mit Stockkontrolle. Brutraum eingengt auf 8 W. 2.5 kg Apifonda

Kalt, regnerisch, 15° 1. Honigzarge aufges. Volk eher schwach aber im Wachsen

Wetter nur Heute gut, 22° Kleine Kontrolle.  2. Honigzarge aufgesezt.

Sonne, Mittags 25° Wärmefolie unter Brut sowie Fluglochkeile wegen Bienenstau entfernt

Wärmefolie und alte Verpackung über Honigraum entfernt. Einige Bienen sind im Teig ers.

Futerteig muss in Zukunft vor Druck durch Isolation geschüzt werden

Blick ins Volk, Kontrolle notwendig, schwächelt. Honigzarge eher schwach besetzt. 3. Honigzarge aufgesezt

Breiter Fluglochkeil eingesetzt da Verdacht auf beginnende Räuberei

Füttern mit Deckelhonig in Futtergefäss bis auf weiteres.

Totale Revision. Stifte und Brut vorhanden. Königin gefunden und rot mark. Futter knapp,5 Lt. Sirup

Folien auf Boden und über Waben eingelegt.



Rasse/Abst. Brutscheune Kschwarm Nschwarm vereinigt

Limone/

Azzur

2023 Weggang

Volk durch:

BW/NS/KS 20 Waben

Honig aufgesetzt: Blüten: Wald: Total

Mw März April Mai Juni Juli August Herbst

Datum 16.07.2023 04.08.2023 02.09.2023

Brutwaben Von TBE 3 3

Volksstärke Gut entw. stark

Futter Reichlich

Wabensitz
Gassen gl.

Besetzt

Putztrieb Gut

Varroa
Bockbehandl

ung
16..07 bis 11.08.23 2-5 2 Tage

12.07.2023

13.07.2023

16.07.2023

21.07.2023

27.07.2023

04.08.2023

11.08.2023

02.09.2023

02.09.2023

04.09.2023

06.09.2023

13.09.2023

23.09.2023

03.10.2023

13.10.2023

08.12.2023

14.12.2023

25.12.2023

Rot

Königin Nr. Farbe/Eilage

Brutscheune m/Weiselzelle

rot 2023
12.07.2023

Kontrolle, Futtergeschirr gewechselt, da Bienenverlust zu gross. Neu Sirup ca. 7 Lt.

Kontrolle durch Jules. Alles i/O: Sirup ca 5 Lt.

Einfüttern Sirup 5 Lt. Stockgeweicht ca 41 kg

Kontrolle, Königin i/O, Gitter entfernt. Überwintern auf 2 ZG Einteilung (IS, 3 BW,  TS, 4 FW, IS) - mal 2

Futter: Eher reichlich. Nächstes Jahr etwas zurückhaltender einfüttern. Brut in allen Stadien.

Immer noch Tracht vorhanden und Bienen tragen noch ein. Reger Flugbetrieb

5. Varroa-Behandlung  2 Gr. sublimiert.

Totale Revision. Stifte und Brut vorhanden. Königin gefunden und rot markiert. Weiter Futter mit Sirup

Volk und Brut sitzt auf oberer Zarge, untere Brutzarge leer, entfernt. Gitter + Zarge m. Leerwaben aufges.

Einfüttern: Sirup 3 Lt.  Problem: Bienen ertrinken da evtl. Futtermangel stossen nachfolgende in Futtertrog

Umgestellt für zwei Tage auf Futterteig da Bienen im Futtergeschirr ertrinken

Einfüttern: 1.5 Lt. ZW 2/1. 07.09: 1.5 ZW 2/1 08.09:1.5 ZW 2/1 09.09: 1Lt. Sirup

Brutscheune erstellt. Je 10 Waben von Limone und Azzur. 2 Zaergen. Eingefüttert mit 1 Kg 3:2 

Einzelne Bienen erkunden Umgebung. Bis auf weiteres täglich ca. 1 Kg Futter flüssig.

1. Varroa mit Oxamat 2 Gr. Varroxal ad. sublimiert.

2. Varroa-Behandlung  2 Gr. sublimiert. 2 Randwaben ersetzt. Regenwetter

3. Varroa-Behandlung  2 Gr. sublimiert.  Fall nach 24 Std. ca. 450, Bienen tragen schön ein.

4. Varroa-Behandlung  2 Gr. sublimiert.  Unter 200 Milben nach 24 Std. Futter  Sirup  ca. 6dl 

Nach längerer Starkregenperiode sonnig und warm, 10°. Einzelne Bienen auf dem Flugbrett

Kurze Kontrolle und Winterbehandlung. 2 Gr. Varroxal ad. Sublimiert. Soweit alles i/O

Keine Bewegung am Flugloch trotz Wärmeeinbruch?


